
Protokoll der 87. Jahresversammlung am Sonntag, 16. November 
2025, 14.15 Uhr im Alterszentrum St. Bernhard in Wettingen  
 
 

Traktanden  
 

1. Begrüssung durch Vorstandsmitglied Lotti Heller 
 

2. Genehmigung Protokoll der 86. Jahresversammlung vom 17.11.2024 in Baden  
 
3. Jahresbericht und Jahrestätigkeit 2025 (Karl Wiederkehr) 
 
4. Ausblick auf die Jahrestätigkeit 2026 (Vorstand) 
 
5. Kassa- und Revisorenbericht 2025        

Genehmigung der Jahresrechnung und Dechargeerteilung an den Vorstand. 
 
6. Budget 2026 (Kassier Marc Grenier) 

 
7. Festsetzung des Jahresbeitrages für 2026  

(Antrag Vorstand: Beibehaltung des Beitrages von CHF 25.--, inkl. Neujahrsblätter.) 
 

8. Demission aus dem Vorstand 
 

9. Verschiedenes und Umfrage 
 
 
 

Kultureller Beitrag: 
 

• Referat Kurt Meyer, Wettingen: „Brunnengeschichten“ 
 

Anschliessend: Apéro 
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1. Begrüssung durch Vorstandsmitglied Lotti Heller 
 
Lotti Heller begrüsst: 

• Die anwesenden Mitglieder 

• Kurt Meyer, heutiger Referent 

• Die Revisoren Walter Baumann und Georg Maier 

• Stellt die einzelnen Vorstandsmitglieder vor 
 

Entschuldigt: 

• Roland Kuster, Gemeindeammann Wettingen 
 

Und gedenkt der im Vereinsjahr verstorbenen Mitglieder, insbesondere des langjährigen 
Vorstandsmitglieds Josef Zürcher. 

 

• Es sind knapp 60 Mitglieder unserer Vereinigung anwesend. Wir zählen im Moment 457 
Mitglieder.  
 
 

2. Genehmigung Protokoll der 86. Jahresversammlung vom 17.11.2024 in Baden. 
 
Das Protokoll wird genehmigt und verdankt. (Es ist auf der Homepage www.vfhk.ch unter 
"aus dem Verein" einzusehen.) 
 
 

3. Jahresbericht und Jahrestätigkeit 2025  
 
K. Wiederkehr geht kurz auf die durchgeführten Veranstaltungen im vergangenen Jahr ein: 
 

• Heinrich Zschokke: Extra-Vorstellung im Kino Sterk  (Willy Hersberger) 

• Vortrag Nano-Technologie zusammen mit Kantonsschule Baden  (Karl Wiederkehr) 

• Kultur / Natur / Geschichte Dietikon / Reppischtal,  (Karl Wiederkehr) 

• Petite Camargue bei Basel (Wiederholung)    (Willy Hersberger) 

• Zürcher Weinland: Bio-Beerenparadies, Kunstschmiede  (Lotti Heller) 

• Hummer im Appenzellerland - Rinderzucht für Kobe Beef,  

Seilbahnfahrt zum Drehrestaurant Hoher Kasten   (Lotti Heller) 

• Führung ETH Hönggerberg mit Gärten    (Marcel Moser) 

• Eisenweg im Fricktal nach Herznach    (Markus Graber) 

• Cementfabrik Lägern, Ehrendingen,     (Markus Graber) 

 

 
4. Ausblick auf die Jahrestätigkeit 2026 
 

• Lotti Heller, Karl Wiederkehr, Markus Graber, Verena Bayer und Marcel Moser stellen ihre 
geplanten Exkursionen vor.  

• Die Anwesenden haben das Jahresprogramm auf den Stühlen vorgefunden. 
 
 
5. Kassa und Revisorenbericht 2025 

Genehmigung der Jahresrechnung und Dechargeerteilung an den Vorstand 
 
 
 
 

http://www.vfhk.ch/
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Vermögensrechnung 
 

Vermögen am 31. Oktober 2025  27'510.28 
Reinverlust Rechnungsjahr 2025                            -  623.63 

 

• Die Jahresrechnung wurde von den Revisoren Walter Baumann und Georg Maier ge-
prüft.  

• Georg Maier bezieht sich auf den Revisorenbericht und erwähnt, dass die Rechnung 
von Marc Grenier mit Sorgfalt und Zuverlässigkeit einwandfrei geführt wurde. Es lie-
gen detaillierte Abrechnungen jeder Reise mit Belegen vor.  

• Die Jahresrechnung mit Dechargeerteilung an den Vorstand wurde einstimmig und 
mit Applaus genehmigt.  

 
 
6. Budget 2026 
 

• Marc Grenier geht auf einige Punkte des Budgets ein. 

• Er informiert, dass das Vereinsvermögen neu CHF 27'510.-   beträgt. 

• Und budgetiert einen  Ertrag von    CHF 14'950.-  
gegenüber einem  Aufwand von    CHF 17'600.-  
woraus ein Verlust von    – CHF   2’675.- resultiert 

• Das Budget wird daraufhin genehmigt. 
 
 

7. Festsetzung des Jahresbeitrages für 2026 
 

• Die Anwesenden stimmen einstimmig dem Antrag des Vorstandes auf Beibehaltung 
des bisherigen Beitrages von CHF 25.-, inklusive Neujahrsblätter, zu. 

 
 
8. Demission aus dem Vorstand 

 

• Sitzungsleiterin Lotti Heller informiert, dass Willy Hersberger seine Demission nach 6 
Jahren Mitarbeit im Vorstand eingereicht hat.  

• Sie lässt seine organisierten Exkursionen nochmals Revue passieren (Heimatmuseum 
Bellikon, Steine von Brugg, Orchideen im Fricktal, Nähmaschinenmuseum Dürnten, Pe-
tite Camargue im Elsass, 2 x, Filmvorführung über Heinrich Zschokke. 

• Daraufhin dankt sie ihm herzlich für seine Mitarbeit und überreicht ihm ein Abschiedsge-
schenk. 
 

 
9. Verschiedenes und Umfrage 
 

• Schriftlich wurde vorgeschlagen, einmal die EMS-Chemie zu besuchen und die Ita-
lienreise zu wiederholen. 

• Peter Rutz schlägt vor, das Museum Luginbühl in Burgdorf zu besuchen. 

• Marc Grenier hat überschüssige BNB der Jahre 2022, 2023, 2024 mitgebracht, die 
kostenlos abgegeben werden. 

• Lotti Heller bedankt sich bei Karl Wiederkehr, dass er auch in diesem Jahr eine reich 
illustrierte Power-Point-Präsentation vorbereitet hat und überreicht ihm dafür eine 
süsse Aufmerksamkeit. 

• Verena Bayer informiert, dass wir einen Flyer als Werbemittel erarbeitet und gedruckt ha-
ben. Die Anwesenden haben ein Exemplar auf den Stühlen vorgefunden. Verena ermun-
tert die Anwesenden, (damit) aktiv für neue und jüngere Mitglieder zu werben. 
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Ende offizieller Teil: 15.30 h 
 
 
Referat von Kurt Meyer, Wettingen  
über sein Buch „Brunnengeschichten von Wettingen“ 
 
 

• Unser Mitglied Kurt Meyer hat aus persönlichem Interesse dieses Buch gestaltet und 
herausgegeben und uns den Inhalt kurz umrissen. Er ging zuerst darauf ein, woher 
Wettingen überhaupt sein Wasser bezog/bezieht und zeigte und erklärte uns viele 
der im Buch abgebildeten Brunnen. Wettingen hat im Kanton die höchste Brunnen-
dichte pro Einwohner. Es sind 121 Brunnen, wovon 18 beim Kloster. 

• Er hat sich nicht gerade begeistert darüber geäussert, dass die Gemeinde Wettingen 
überhaupt kein Interesse an seinen Recherchen und seinem Buch bekundete. 

• Viel mehr findet er es erstaunlich, dass die Gemeinde kein Verzeichnis der Brunnen 
hat und auch nicht klar geregelt ist, wer für deren Unterhalt zuständig ist, geschweige 
denn eine kulturelle Wertschätzung auszumachen ist. 

• Wer wollte, durfte sich an den bereitgelegten Exemplaren kostenlos bedienen. 

• Ein Honorar wollte der Referent nicht, doch wurde ihm von Lotti Heller ein Paket mit 
Wettinger-Wein übergeben. 

• Der sehr interessante Vortrag wurde von den Teilnehmenden mit grossem Applaus 
verdankt.  
 
 

16.10 Uhr ist Schluss des offiziellen Teils der Jahresversammlung und Auftakt zum Apéro 
und Gelegenheit, alte Bekannte zu begrüssen und Neuigkeiten auszutauschen. 
 
 
Remigen, 20. November 2025      Für das Protokoll: 
 
 
       Vrena Moritzi Schmid, Aktuarin 


